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Festsetzungen nach der Planzeichenverordnung

Festsetzungen nach der Planzeichenverordnung

998/3 Qan

Art der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. §§ 1 ff. BauNVO)

MI

Mischgebiet
(§ 6 BauNVO i.V.m. § 1 Abs. 4 bis Abs. 9 BauNVO)

MaR der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. §§ 16 ff. BauNVO)

0,6

&
©

III

GHmin =
174,50 m (.N.N.

GHmax =
172,00 m i.N.N.

GHmax TGa =
159,50 m i.N.N.

Grundflachenzahl
(§ 16 Abs. 2 Nr. 1i.V.m. § 19 BauNVO)
(Wert als Beispiel)

Geschossflachenzahl
(§ 16 Abs. 2 Nr. 2i.V.m. § 20 BauNVO)

(Wert als Beispiel)

Zahl der Vollgeschosse, zwingend
(§ 16 Abs. 2 Nr. 3i.V.m. § 20 Abs. 1 BauNVO)
(Wert als Beispiel)

Zahl der Vollgeschosse als Hochstmal?
(§ 16 Abs. 2 Nr. 3i.V.m. § 20 Abs. 1 BauNVO)
(Wert als Beispiel)

Mindestgebaudehohe
(§ 18i.V.m. § 16 Abs. 4 BauNVO)
(Wert als Beispiel)

Maximale Gebaudehodhe
(§ 18i.V.m. § 16 Abs. 4 BauNVO)
(Wert als Beispiel)

Maximale Gebaudehohe Tiefgarage
(§ 18i.V.m. § 16 Abs. 4 BauNVO)
(Wert als Beispiel)

Bauweise, liberbaubare Grundstiicksflache,
Stellung der baulichen Anlage
(§9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. §§ 22 ff. BauNVO)

o
da
R
T

>

Offene Bauweise
(§ 22 Abs. 2 BauNVO)

Abweichende Bauweise
(§ 22 Abs. 4 BauNVO)

Baugrenze
(§ 23 Abs. 1 und Abs. 3 BauNVO)

Baulinie
(§ 23 Abs. 1 und Abs. 2 BauNVO)

Stellung der baulichen Anlage

Private Sport- und Spielanlage
(§ 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB)

Zweckbestimmung:
Wassersport

Verkehrsflachen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Platz

REEH:

StralRlenbegrenzungslinie

Verkehrsflachen

Verkehrsbegleitende Grunflache
als Bestandteil der StralRenverkehrsflache

Verkehrsflachen besonderer Zweckbestimmung
Zweckbestimmung:

Offentliche Parkplatzflache

Platz

Verkehrsberuhigter Bereich

Private Verkehrsflache
besonderer Zweckbestimmung

Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

Bahnbriicke Uber StralRe

Flache fir Versorgungsanlagen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 12 BauGB)

O

Elektrizitat
(Transformatorenstation)

Grunflachen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

Offentliche Griinflache

Zweckbestimmung:

Grunanlage

Kinderspielplatz

Private Griinflache

Wasserflachen
(§ 9 Abs.1 Nr. 16 BauGB)

Wasserflachen

Anpflanzen von Baumen, Strauchern
und sonstigen Bepflanzungen

(§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB)

©

Anpflanzen von Baumen
(Standortempfehlung)

Erhaltung von Baumen, Strauchern
und sonstigen Bepflanzungen

(§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB)

©

Umgrenzung von Flachen fur die Erhaltung
von Baumen, Strauchern und sonstigen
Bepflanzungen

Erhaltung von Baumen

Sonstige Planzeichen
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[Lahnpavillon]
Sommerbar
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Umgrenzung von Flachen fur Nebenanlagen,
Carports, Garagen und Stellplatze
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB)

Zweckbestimmung:
Carports
Garagen

Stellplatze
Wand

Besonderer Nutzungszweck von Flachen,
der durch besondere stadtebauliche
Grunde erforderlich wird

(§9 Abs. 1 Nr. 9 BauGB)

Lahnpavillon

Sommerbar

Mit Geh- und Fahrrechten zu belastende
Flachen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 21 und Abs. 6 BauGB)

Zweckbestimmung:
Gehrecht zugunsten der Allgemeinheit

Gehrecht zugunsten der Allgemeinheit,
Fahrrecht zugunsten von Ver- und Entsorgungs-
fahrzeugen, Rettungsfahrzeugen

und Lieferfahrzeugen zu den Grundstticken

"Zu den Muhlen" Nr. 15 und 17

Mit Leitungsrechten zugunsten der Versorgungs-
trager zu belastende Flachen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)

Umgrenzung der Flachen, deren Boden
erheblich mit umweltgefahrdenden
Stoffen belastet sind

(§ 9 Abs. 5 Nr. 3 BauGB)

158,32 m

rn
1o
L J

Hoéhenbezugspunkt (Zahl als Beispiel)

Grenze des raumlichen Geltungsbereiches des
Bebauungsplanes und Kennzeichnung als
Flache, bei deren Bebauung besondere bau-
liche Vorkehrungen gegen aultere Einwirkungen
und bei denen besondere Sicherungsmallinahmen
gegen Naturgewalten erforderlich sind.

(Hier: Uberschwemmungsgebiet und hohe und
schwankende Grundwasserstande)

Abgrenzung von Bereichen unterschiedlicher
Festsetzungen zum Mal} der baulichen
Nutzung und zur Bauweise

Zuordnung der uberbaubaren
Grundstucksflachen

Kennzeichnung der Uberbaubaren
Grundstucksflachen
(siehe textliche Festsetzung Nr. A 2)

Bauordnungsrechtliche Festsetzungen

FD
SD

Flachdacher

Satteldach

Nachrichtliche Ubernahme

]
]
]
T ——
]
——

[s)

©)

Bahnanlagen
Deutsche Bahn AG

Wasserflachen
Bundeswasserstralle Lahn

Grundsticksflachen
Bundeswasserstralle Lahn

Uberschwemmungsgebiet

Landschaftsschutzgebiet

Kulturdenkmal

Sachgesamtheit

Plandarstellungen ohne Festsetzungscharakter

Kataster

6/2

L

Verdachtspunkt
(Bombenblindganger)

Mogliche Verkehrsflihrung
uber Platzflachen

FulR- und Radweg als Bestandteil der Grunflache

Flursticksnummer

Boschung

Gebéaude Bestand

Ubersichtsplan

1 Geltungsbereich des
Bebauungsplanes Gl 01/17

e[Sen

Bebauungsplan

Nr. Gl 01/17

Gebiet: "Zu den Muhlen"
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Entwurf

Planstand: 04.08.2011
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Wasserflächen
(§ 9 Abs.1 Nr. 16 BauGB)
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